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Anlage zum Rundschreiben 3 - 2009/10

Betrifft: Hausaufgaben 

Sehr geehrte Eltern,

Hausaufgaben  sind  wichtig  zur  Wiederholung,  Vertiefung  und  Festigung  des  Stoffes.

Hausaufgaben sind wesentlicher Beitrag dazu, dass Ihre Kinder � unsere Schülerinnen und Schüler �

die Unterrichtsinhalte verstehen, vertiefen und einüben und so ihr Wissen und ihre Fähigkeiten nach

und  nach  vermehren.  Sie  dienen  der  Wiederholung  dieser  Inhalte,  denn  nur  das  Wiederholen

verhindert ein Vergessen, nur durch Wiederholung entsteht ein dauerhafter Aufbau von Kompetenzen.

Wer seine Hausaufgaben macht, wird herausfinden, ob er das, was im Unterricht besprochen wurde,

auch wirklich verstanden und verinnerlicht hat. Der entscheidende Aspekt daran ist das Selbermachen,

das Herausfinden: "Kann ich das auch alleine und ohne Anleitung?"

Es gibt jeden Tag Hausaufgaben. In jedem Fach wird in jeder Stunde eine Hausaufgabe gegeben, in

den  Kernfächern  in  der  Regel  eine  schriftliche  Hausaufgabe.  Dem  sollte  sinnvollerweise  eine

Wiederholung des Hefteintrags vorausgehen. Hinzu kommen � besonders in den Fremdsprachen �

tägliche mündliche Hausaufgaben, sprich: das mündliche Wiederholen des Gelernten. Sie können also

damit rechnen, dass Ihr Kind so viele Hausaufgaben aus der Schule mitbringt, wie es Fächer an dem

Tag hatte. Ob diese an dem Tag gemacht werden müssen, an dem der Unterricht stattfand, oder am

Tag,  bevor  das Fach das nächste  Mal  im Stundenplan steht,  macht  dabei  keinen  Unterschied  �

solange sie tatsächlich gemacht werden. Es ist festzustellen, dass immer wieder Schüler/innen ohne

Hausaufgaben im Unterricht erscheinen. Natürlich hat das oft den Grund, dass sie keine Lust dazu

haben;  oft  liegt  es  aber  auch  daran,  dass  sie  gar  nicht  wissen,  was  aufgegeben  wurde.  Alle

Schüler/innen sind bis zur 10. Klasse verpflichtet, ein Hausaufgabenheft zu führen, trotzdem haben

manche kein solches Heft. 

Bitte  schauen  Sie  sich  die  Hausaufgaben  an.  Die  Lehrkräfte  sollen  kontrollieren,  ob  die

Hausaufgaben in das Hausaufgabenheft notiert und dann auch wirklich gemacht werden. Dies kann

aber nur stichprobenartig und nicht jeden Schultag geschehen, und daher bitten wir Sie, liebe Eltern,

die Lehrerinnen und Lehrer dabei zu unterstützen. Lassen Sie sich doch von Ihrer Tochter bzw. Ihrem

Sohn  regelmäßig  das  Hausaufgabenheft  und  die  Haushefte  vorlegen.  Bei  der  Aussage  �Im



Hausaufgabenheft steht nichts,  weil  wir  nichts  aufhaben.� sollten Sie Zweifel  anmelden, denn,  wie

gesagt: Hausaufgaben gibt  es jeden Tag!  Bitte  unterstützen Sie  Ihr  Kind  bei  der Erfüllung seiner

Pflichten.

Lassen Sie Ihr Kind die Hausaufgaben selber lösen.  Was nicht von Ihnen erwartet wird, ist, dass

Sie mit Ihrem Kind am Nachmittag gemeinsam die Hausaufgaben bearbeiten; dies widerspräche ja

gerade dem Grundgedanken des �Selbermachens�. Das schließt natürlich nicht aus, dass Ihr Kind Sie

etwas zu den Hausaufgaben fragt und Sie diese Frage auch beantworten.

Fehler in den Hausaufgaben sind kein Problem. Hausaufgaben werden grundsätzlich nicht benotet,

d.h. Fehler in den Hausaufgaben sind kein Problem, sondern die wichtige Information für Schüler/innen

und Lehrer/innen: Hier ist etwas noch nicht verstanden worden, hier herrscht noch Wiederholungs- und

Übungsbedarf!  Alle  Hausaufgaben  werden  im  Unterricht  besprochen,  die  Schüler/innen  können

nachfragen, sollen aber auf jeden Fall ihre Fehler korrigieren und auf diese Weise aus ihren Fehlern

lernen. Es hat sich erwiesen, dass Schüler, die ihre Hausaufgaben regelmäßig anfertigen und damit

die Inhalte täglich üben, bessere Noten haben.

Feste Arbeitszeiten und eine gute Planung erleichtern die Hausaufgaben.  Sicherlich macht es

Sinn, wenn Sie mit Ihrem Kind regelmäßige feste Arbeitszeiten vereinbaren, dabei auch Zeit zum Üben

und Vokabellernen einplanen und es bei der Einhaltung dieses Arbeitsrhythmus unterstützen. Eine

abschließende Kontrolle der Hausaufgaben auf Vollständigkeit und Sauberkeit gibt Ihnen Gelegenheit,

den Fleiß und die Sorgfalt Ihres Kindes positiv zu verstärken.

Damit  Hausaufgaben ihren  Sinn  und ihre  Wirkung entfalten  können,  ist  die  kontinuierliche

Zusammenarbeit  von  Schule  und  Elternhaus  von  entscheidender  Wichtigkeit.  Um  diese

Zusammenarbeit bitten wir Sie.
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